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Pfarramt Peter und Paul
z. Hd. Pfarrer M. Erhart
Lotzbeckstraße 7

77933 Lahr/Schw.

Wir unterstützen 2006/7 den AIDS-Info-Ortenau e.V.:

Hotel „Bartlehof“: www.bart lehof .de
Hotel „Hirschen“: www.happy-hirsch.de

Kammerer, Weingut: www.kammererhof.de
Schutter Verlag: www.schutter-verlag.de

Machen auch Sie mit, für eine gute Sache!

Lahr, den 8. Oktober 2006

Betr.: Zusammenarbeit mit Ihrem Gotteshaus zum Thema AIDS

Sehr geehrter Herr Pfarrer Erhart,

Am 1. Dezember 2006 ist, wie jedes Jahr, der Weltaidstag, der nicht nur als Gedenktag für die
bisherigen HIV-Opfer gedacht ist, sondern in erster Linie geschaffen wurde, um auf diese immer noch
weltweit grassierende Krankheit aufmerksam zu machen. Auch die Zahlen der Erkrankungen in der
Ortenau steigen von Jahr zu Jahr. Um so wichtiger ist es, intensive und massive Aufklärung zu
betreiben, um so zu versuchen einer Ansteckung mit dem HI-Virus vorzubeugen.

Der Verein „AIDS-Info-Ortenau e.V.“ befindet sich gerade in Gründung und es werden, wie Sie
aus der beigelegten Projektvorstellung ersehen können, noch in diesem Jahr einige Veranstaltungen
stattfinden, zu denen wir auch Ihre Kirchengemeinde um Hilfe und Unterstützung bitten
möchten.

Im Rahmen der 1. Ortenauer-AIDS-Info-Tage 2006, die vom 23.11.-3.12. in Lahr stattfinden
werden, haben wir u.a. folgendes geplant:

- Aktion auf dem Rathausplatz - wenn möglich - mit anschließendem Gedenkgottesdienst am
30. November 2006 in Ihrem Gotteshaus: Mit einer riesengroßen AIDS-Schleife, die durch
Grablichter von Bürgern der Stadt belegt werden soll, wollen wir so an die weltweiten AIDS-Opfer
erinnern und vor allem öffentliche Aufmerksamkeit und Interesse erregen. Ein anschließender
Gedenkgottesdienst in Ihrer Kirche könnte dazu beitragen, auch in den Kirchengemeinden auf
dieses wichtige Thema hinzuweisen. Natürlich kann auch, im vermutlich um diese Zeit sowieso
stattfindenden Gottesdienst, das Thema AIDS in die Predigt integriert werden.

Um die Uhrzeit, den Ablauf und weitere Formalitäten klären zu können, bitten wir um einen Termin
zwecks Koordinierung dieser gemeinsamen, der Menschen dienenden Handlung. Weitere Aktionen und
Aktivitäten sind in diesen Rahmen geplant, die Sie bitte der beigefügten Beilage entnehmen möchten.
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Letztlich möchte ich betonen, daß wir mit allen geplanten Aktivitäten Menschen unterstützen
werden, die unsere Hilfe benötigen. Hier möchte ich ganz besonders die kleinen Erdenbürger erwähnen,
die nun wirklich nichts für ihre Ansteckung können, nämlich: „Kinder mit AIDS“u.a. in Südafrika.
Mehr dazu in der beigefügten „Projektvorstellung: AIDS-Info Ortenau e.V.“i.G und auf folgend genannter
Homepage, wo Sie auch sehen können, daß Erzbischof Tutu das gleiche Projekt „Kinder mit AIDS“
mit seiner Prominenz, mit seinen Mitteln und Möglichkeiten unterstützt, wie wir.

Weitere ständig aktualisierte Informationen zu den geplanten und neu hinzukommenden Terminen
können zu jederzeit auf unserer Homepage eingesehen werden. Die Internetseiten von
www.aids-hilfe-ortenau.de sind ab sofort freigeschaltet.

In der Zuversicht bleibend, mit Ihnen und mit den Mitarbeitern der Kirche nicht nur kompetente, faire
und aktive Partner gefunden zu haben, sondern auch wünschend, daß Sie durch schnelle, unbürokratische
und von Herzen kommende menschliche Entscheidungen unsere Präventionsaktivitäten unterstützen,
verbleibe ich im Namen aller Mitstreiter für Ihre Aufmerksamkeit und Bemühungen dankend und auf eine
gute öffentliche Zusammenarbeit hoffend

mit besten Grüßen

Jürgen Zehnle
1. Vors. „AIDS-Info-Ortenau e.V.“i.G.

P.S.: Der Fairneß halber möchten wir darauf hinweisen, daß alle offiziellen Anfragen und
Briefe auf unserer Homepage veröffentlicht werden.

A n l a g e :
Projektvorstellung: „AIDS-Info Ortenau e.V“i.G.
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